
 

 

 
 

 

  

TeilnehmerInnen      

 

 

●  Prof. Dr. Katharina Liebsch, Helmut Schmidt  
     Universität Hamburg 
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Bioethik, Biorecht, Biopolitik: 

eine Kontextualisierung 
 

 

 

 

22. und 23. November 2012 

Tagung an der Universität Hamburg  



 

  

 

Bioethik, Biorecht, Biopolitik:  

      

Programm      

 

Donnerstag,   22. November 2012 

 
13:30 Bioethik, Biorecht, Biopolitik: eine Kontextualisierung 
 Marion Albers, Universität Hamburg 
 
 
A. Erster Komplex 

 
14:00 Was ist Bioethik und was bietet sie dem Recht und  

der Politik? 
 Johann S. Ach, Universität Münster 
 
15:15  Bioethik und Biorecht: Symbiose oder Konflikt? 
 Stefan Huster, Universität Bonn 
 

16:30 Pause 
 
17:00 Biopolitik und der politische Umgang mit bioethischen 

Kontroversen  
Ulrich Willems, Universität Münster 

 
18:15 Biopolitik und Bioethik zwischen Sozial- und 

Kulturwissenschaften und Ethik  
 Silke Schicktanz, Universität Göttingen 
 
Ca. 20:00 Abendessen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

eine Kontextualisierung 

 

       

 

Freitag,  23.  November  2012 

 
B. Zweiter Komplex 

 
09:00 Universalisierbarkeit von Grundwerten? Bioethik  

und Biopolitik am Beispiel der In-Vitro-Fertilisation  
in Deutschland, Türkei und Großbritannien 

 Stefan Beck, Humboldt-Universität zu Berlin 
 
10:15 Wissen, Ungewissheit und Nichtwissen im Biorecht: 

Denk- und Argumentationsmuster 
 Ulrich M. Gassner, Universität Augsburg 
 
11:30 Pause 
 
11:45 Legitimation und Legitimationsmechanismen  

in biopolitischen Feldern 
 Renate Martinsen, Universität Duisburg- 

Essen 
 
12:45 Mittagessen 
 
 
C. Dritter Komplex 

 
14:00 Politische Funktion der Ethik: Inwiefern und wie? 

Petra Gehring, Technische Universität Darmstadt 
 

15:00 Bioethik, Biorecht, Biopolitik: Interdisziplinäre  
Netzwerke  

 Heiner Fangerau, Universität Ulm 
 
 

Ende der Tagung 
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